


Pflege von Puffy-Stickern nach der Lieferung: Oberflächen, Anbringung, Lagerung und
Haltbarkeit

Details

Kurz gesagt: Ein Puffy-Sticker ist eine bedruckte Folie, die mit einem Haftklebstoff auf einen weichen
Schaumstoff- oder PU-Kern kaschiert ist. Nach der Lieferung braucht er eine andere Handhabung als
flaches Vinyl. Am besten haftet er auf sauberen, trockenen, glatten Oberflächen, die eben oder nur
leicht gewölbt sind. Er sollte bei Raumtemperatur angebracht werden, mit Druck auf den Rand statt
auf die Wölbung und mit etwa 24 Stunden Ruhezeit vor jeder Belastung. Lagern Sie die Bögen flach in
ihren Hüllen, kühl, trocken und dunkel, und verbrauchen Sie sie nach dem FIFO-Prinzip. Hitze, enge
Krümmungen, schwere Stapel, Abrieb und langes Einweichen flachen die Wölbungen ab und lassen
die Ränder abheben.

Die Kartons kommen an, und jeder Bogen sieht einwandfrei aus. 3 Wochen später sieht das anders
aus. Bei einer Charge Kaffeebeutel heben sich die Ecken an den Verschlusssiegeln ab. Bögen, die in
der Nähe der Verladerampe lagen, haben Wölbungen mit bleibenden Dellen. Gläser, die in einem
warmen Packraum befüllt und verpackt wurden, zeigen einen dünnen Klebstoffring, der über die
Schnittlinie hinausgequetscht wurde. Nichts davon sind Druckfehler. Es sind Handhabungsprobleme,
und sie zeigen sich erst, nachdem der Proof freigegeben und die Rechnung bezahlt ist.

Die Kosten trägt die Marke. Verpackte Bestellungen müssen nachgearbeitet werden, Influencer-
Sendungen kommen mit sich ablösenden Siegeln an, und Kunden deuten eine abgehobene Ecke als
Zeichen billiger Verpackung. Das Risiko wächst, weil erhabene Sticker aus der Kinderschreibwaren-
Ecke auf Verpackungen und Merchandise für Erwachsene wandern. NHK berichtete, ein japanischer
Hersteller habe 22 Millionen 3D-Bubble-Sticker-Bögen zwischen September 2025 und Ende März 2026
ausgeliefert, bei einer Nachfrage, die sich auf Kinder, junge Erwachsene und Erwachsene verteilt22
Millionen 3D-Bubble-Sticker-Bögen[1]. Immer mehr Marken bringen weiche, erhabene Sticker auf
Gläsern, Dosen, Schachteln und Flaschen an, und diese Oberflächen verhalten sich ganz anders als
ein Stickeralbum.

Dieser Leitfaden beginnt an dem Tag, an dem die Kartons ankommen. Er behandelt
Wareneingangsprüfung, Anbringung, Abstimmung auf die Oberfläche, Lagerung, Hitze, Feuchtigkeit
und Haltbarkeit. Wenn Sie noch ein Format auswählen oder einen Auftrag planen, finden Sie auf der
Seite individuelle Puffy-Sticker-Bögen alles zu Aufbau, Bestellung und Formatauswahl.
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Was sich bei einem Puffy-Sticker nach dem Verlassen des
Werks verändert
Ein flacher Vinyl-Sticker ist im Grunde eine bedruckte Oberfläche. Ein Puffy-Sticker – manche Käufer
sagen auch Puff-Sticker – ist ein kleiner Gegenstand mit Tiefe, der sich unter einer Fingerspitze
eindrücken lässt. Diese Tiefe bringt drei Eigenschaften mit sich, die sich nach der Lieferung weiter
verändern. Jede versagt auf ihre eigene Weise.

Rückstellung der Wölbung. Der weiche Kern sollte nach dem Eindrücken zurückfedern.
Dauerlast, etwa durch hohe Kartonstapel, quetscht ihn langsam zusammen. Hitze macht ihn
weich, und wiederholtes scharfes Biegen kann ihn innen reißen lassen, sodass er seine
Federkraft dauerhaft verliert.
Klebstoffhaftung. Haftklebstoff baut mit Druck und Zeit Haftkraft auf und verliert sie bei
Hitze, Kälte, Staub und Feuchtigkeit. Der Kern bringt Masse und Steifigkeit mit, die ein flaches
Etikett nicht hat. Bei jeder Biegung des Untergrunds und jedem Temperaturwechsel zieht diese
Masse an der Klebeverbindung, und die Ecken geben als Erstes nach.
Kaschierung von Folie und Kern. Der Schnittrand legt den Kern frei, sodass sich die
Schichten dort lösen können. Sammler alter Schaumstoff-Sticker beschreiben den klassischen
Endzustand: Die bedruckte Deckfolie löst sich ab und hinterlässt eine Schaumstoffkontur, die
noch auf dem Untergrund klebt. Abrieb, Feuchtigkeit am Rand und Weichmacherwanderung
beschleunigen das.

Alles Folgende zielt darauf, diese drei Eigenschaften zu schützen – vom Wareneingang über die
Lagerung bis zu dem Moment, in dem der Sticker auf eine Schachtel gedrückt wird.

So prüfen Sie eine Puffy-Sticker-Lieferung beim
Wareneingang
Die meisten Lieferanten setzen für Schaden- und Fehldruckreklamationen eine kurze Frist. Führen Sie



diese Prüfung daher in der ersten Woche durch und nicht erst, wenn der Bestand gebraucht wird.
Planen Sie etwa 30 Minuten pro Charge ein.

Kartons vor dem Öffnen begutachten. Achten Sie auf gestauchte Ecken, feuchte Stellen1.
oder Kartons, die sich warm anfühlen. Ein Karton, der in einem heißen Lkw stand, sollte am
intensivsten beprobt werden.
Bögen aus der oberen, mittleren und unteren Lage jedes Kartons entnehmen. Der2.
Stapeldruck ist unten am höchsten, daher konzentrieren sich Schäden an den Wölbungen dort.
1 Bogen aus der obersten Lage sagt wenig über die Charge aus.
Die Rückstellung der Wölbung prüfen. Drücken Sie die Mitte von drei Stickern pro Bogen3.
etwa zwei Sekunden lang mit der Fingerspitze ein und lassen Sie dann los. Ein intakter Kern
federt binnen kurzer Zeit zurück. Bleibt eine Delle, notieren Sie, aus welcher Position im Karton
der Bogen stammt.
Die Ränder im Streiflicht prüfen. Achten Sie darauf, ob sich die Folie vom Kern abhebt, ob4.
Klebstoff über die Schnittlinie hinausgequetscht wurde (ein Zeichen für Hitze oder Druck beim
Transport) und ob Schnittlinien vom Motiv abdriften.
Fünf Sticker von Hand abziehen. Prüfen Sie, ob sich das Trägerpapier sauber löst und ob5.
kleine Kiss-Cut-Teile reißen oder sich dehnen. Eine Abziehschwierigkeit, die bei fünf Stickern
unbedeutend wirkt, wird bei einem vollständigen Verpackungslauf zu stundenlanger Arbeit.
Drei Sticker auf Ihrer echten Verpackung anbringen. Verwenden Sie exakt dieselbe6.
Schachtelveredelung, dasselbe Glas oder dieselbe Flasche und schreiben Sie das Datum neben
jeden Sticker. Prüfen Sie sie nach 24 und 72 Stunden auf abgehobene Ecken und Randspalten.
Pro Charge einen Referenzbogen aufbewahren. Eintüten, mit Chargen- oder7.
Bestellnummer beschriften und bei den Qualitätsunterlagen ablegen. Wenn Monate später eine
Reklamation eingeht, zeigt dieser Bogen, ob sich die Ware verändert hat oder die Handhabung.

So bringen Sie erhabene Sticker an, damit die Ränder
haften bleiben
Die Anbringtechnik entscheidet über die meisten Haftungsreklamationen. Ziel ist vollflächiger
Klebstoffkontakt am Rand, ohne den Kern zu quetschen.



Materialien Raumtemperatur annehmen lassen. Bögen, die im Winter geliefert werden,1.
sowie Gläser oder Dosen direkt aus dem Kühllager sollten sich vor der Verwendung erwärmen.
Kalter Klebstoff hat eine geringe Anfangsklebkraft, und kaltes Glas oder Metall zieht
Kondenswasser an, das die Verbindung stört. Umgekehrt gilt dasselbe: Nicht auf Behälter
kleben, die nach dem Heißabfüllen noch warm sind.
Nichtporöse Oberflächen reinigen. Glas, Metall und glatten Kunststoff mit Isopropanol2.
abwischen und vollständig verdunsten lassen. Vermeiden Sie Haushaltssprays, die Silikon- oder
Wachsfilme hinterlassen. Bei Kartons Staub und Papierfasern abbürsten.
In flachem Winkel von einer Ecke abziehen. Wird der Sticker scharf auf sich selbst3.
zurückgebogen, knickt der Kern, und das Ablösen der Kaschierung beginnt, bevor der Sticker
die Verpackung überhaupt berührt hat.
Scharnierartig anlegen. Eine Kante ausrichten und den Rest dann in einer einzigen4.
Bewegung ablegen. Abheben und Neupositionieren nimmt Staub auf und schwächt die
Klebefläche.
Den Rand andrücken, nicht die Wölbung. Streichen Sie mit der Fingerspitze oder einer5.
weichen Rolle fest rund um den Rand. Starker Druck auf die Mitte bringt für die Haftung kaum
etwas und kann eine bleibende Delle hinterlassen.
Vor der Belastung Ruhezeit einplanen. Wenn der Zeitplan es zulässt, geben Sie dem6.
Klebstoff etwa 24 Stunden, bevor Sie die Ware in Schrumpffolie einschlagen, kühlen, stapeln
oder versenden. In dieser Zeit baut sich die Haftung weiter auf; auch Langzeitnutzer von
Notizbüchern berichten von diesem Effekt.
Für Serienläufe eine Positionierhilfe einrichten. Ein einfacher Führungsblock sorgt für7.
gleichbleibende Platzierung und hält die Finger vom Klebstoff fern. Saubere Handschuhe helfen
bei glänzenden Oberflächen, auf denen Fingerabdrücke sichtbar werden.

Die Krümmungsprüfung

Sanfte Krümmungen funktionieren. Enge Krümmungen ziehen die Ränder mit der Zeit hoch. Der Kern
widersetzt sich dem Biegen, und diese Rückfederung wirkt jede Stunde gegen den Klebstoff, in der
der Sticker auf einer Krümmung sitzt. Bevor Sie einen ganzen Lauf freigeben, bringen Sie fünf Sticker
auf dem tatsächlichen Behälter an. Richten Sie bei runden Flaschen die längere Abmessung entlang



der Flaschenhöhe aus, wo die Fläche gerade ist, statt um den Umfang. Lagern Sie die Muster 72
Stunden lang im wärmsten Raum Ihres Betriebs. Hebt sich irgendeine Ecke ab, versetzen Sie den
Sticker auf eine flachere Fläche, verwenden Sie auf dieser Fläche einen kleineren Sticker oder
wechseln Sie zu flachem Vinyl.

Lagerung, Hitze, Feuchtigkeit und Haltbarkeit
Puffy-Sticker altern in der Lagerung anders als flache Etiketten. Der Kern kann zerdrückt werden, und
die weichen Materialien reagieren auf Hitze. Die Tabelle fasst die wichtigsten Bedingungen
zusammen.

Lagerbedingung Wirkung auf die
Wölbung

Wirkung auf den
Klebstoff Was zu tun ist

Schwere Stapelung
oder aufgelegte
Kartons

Langsame
Abflachung; erholt
sich möglicherweise
nicht vollständig

Wird zu den Schnittkanten
gedrückt, was zu Austritt
und aneinanderklebenden
Bögen führt

Bögen flach in ihren
Hüllen lagern und die
Stapelhöhe niedrig
halten; niemals andere
Kartons darauf stellen

Hitze (Fahrzeuge,
obere Regalebenen,
Sommer-Container)

Kern wird weich und
verformt sich;
technische Hinweise
von Lieferanten
nennen häufig eine
Erweichung bei etwa
120°F (49°C)

Wird weich, fließt über die
Schnittlinie hinaus und geht
auf die Rückseite des
Trägerpapiers über

In klimatisierten Räumen
lagern, fern von Dächern,
Verladetoren und
Heizkörpern

Direktes Sonnenlicht
oder UV

Die Deckfolie kann
vergilben, und Farben
können über Monate
verblassen

Indirekte Wirkung durch
Wärmestau

In geschlossenen,
lichtdichten Kartons
aufbewahren; Ware
niemals auf
Fensterbänken
bereitstellen



Lagerbedingung Wirkung auf die
Wölbung

Wirkung auf den
Klebstoff Was zu tun ist

Hohe Luftfeuchtigkeit Kaum direkte
Wirkung auf den Kern

Trägerpapiere nehmen
Feuchtigkeit auf und wellen
sich, wodurch sich die
Sticker-Ränder auf dem
Bogen abheben

Geöffnete Packungen in
Kunststoffbeuteln wieder
verschließen; Bögen vor
der Verwendung flach
liegen lassen

Kälte
Der Kern wird steif
und bricht bei
Biegung eher

Die Anfangsklebkraft sinkt
stark

Ware vor dem Öffnen
oder Anbringen auf
Raumtemperatur bringen

Gerollte oder gefaltete
Bögen

Innere Risse entlang
des Knicks

Randabhebung entlang der
Knicklinie

Bögen niemals rollen;
flach versenden und
lagern

Gibt es eine feste Haltbarkeit?

Eine allgemeingültige Zahl gibt es nicht. Die Haltbarkeit hängt vom jeweiligen System aus Deckfolie,
Kern und Klebstoff ab und davon, wie die Ware gelagert wird. In den meisten Fällen begrenzt der
Klebstoff die Haltbarkeit, nicht der Druck. Fragen Sie Ihren Lieferanten nach der angegebenen
Haltbarkeit des in Ihrer Charge verwendeten Klebstoffs und notieren Sie sie neben der
Chargennummer. Verbrauchen Sie die Ware nach dem FIFO-Prinzip. Bevor Sie ältere Ware in einem
vollständigen Verpackungsauftrag verarbeiten, wiederholen Sie den Anbringtest mit drei Stickern aus
den Prüfschritten. Ihr eigenes Ergebnis auf Ihrer eigenen Verpackung ist verlässlicher als jede
allgemeine Richtlinie.

Warum kühle Lagerung bei Weich-Vinyl besonders wichtig ist

Weich-Vinyl bezieht seine Flexibilität aus Weichmachern, und Weichmacher können mit der Zeit in
den Klebstoff wandern. Hitze beschleunigt das. Die Folge ist eine schmierige Klebeverbindung, die an
Haltekraft verliert, oder eine Deckfolie, die schrumpft und spröde wird. Genau dieser weiche,
weichmacherhaltige Körper steht im Fokus der Behörden. In einer Erhebung aus dem Jahr 2026 unter
20 online verkauften Kinderstickern überschritten 16 die Phthalat-Grenzwerte, und jede
Überschreitung wurde im 3D-Weichkunststoffkörper gefunden, nicht in der flachen Papieroberseite16
von 20 Proben überschritten die Phthalat-Grenzwerte[2]. In den USA verbietet die CPSC bei
Kinderspielzeug und Kinderpflegeartikeln mehr als 0,1 % an acht festgelegten Phthalaten in jedem
zugänglichen weichgemachten BauteilCPSC-Phthalat-Grenzwert[3]. Die Regelung ist kodifiziert in 16
CFR Part 1307[4], und Verstöße können zu Bußgeldern, Beschlagnahmung und Rückrufen
führenStrafen bei Phthalat-Verstößen[5]. Für die Handhabung besteht der praktische Schritt darin,
jeden Prüfbericht unter derselben Chargennummer abzulegen, die Sie auf dem aufbewahrten
Referenzbogen vermerken, sodass sich eine eingelagerte Charge stets ihren Unterlagen zuordnen
lässt. Die Unterlagen selbst finden Sie auf der Produktseite.

http://www.eco.gov.cn/news_info/66546.html
http://www.eco.gov.cn/news_info/66546.html
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Business-Guidance/Phthalates
https://www.ecfr.gov/current/title-16/chapter-II/subchapter-B/part-1307
https://www.ecfr.gov/current/title-16/chapter-II/subchapter-B/part-1307
https://legalclarity.org/cpsia-phthalate-restrictions-in-childrens-products-testing/
https://de.zigpac.com/custom-stickers/custom-3d-puffy-sticker-sheets.html


Verhalten von Puffy-Stickern nach Oberfläche: ein Vergleich
Derselbe Bogen kann auf einer Verpackung gut haften und auf einer anderen versagen. Anhand
dieser Tabelle entscheiden Sie, wo Sie zuerst anbringen und wo Sie zusätzliche Tests durchführen.

Oberfläche Typische
Eignung Was meist schiefgeht Hinweis zur

Handhabung

Gestrichener Faltkarton,
glänzend oder matt
kaschierte Schachteln

Stark

Gleitadditive in manchen
Lacken verringern die
Anfangsklebkraft;
Fingerabdrücke auf Soft-
Touch-Folien

Auf der exakten Oberfläche
testen; mit sauberen
Handschuhen anbringen

Ungestrichenes
Kraftpapier, Recycling-
Wellpappe

Mittel
Der Klebstoff greift lose
Fasern statt des Kartons und
löst sich dann mit ihnen

Staub abbürsten, den Rand
fest andrücken, glattere
Kartonbereiche wählen

Gläser
Stark auf
ebenen Flächen
und sanften
Krümmungen

Kondenswasser durch kalte
oder gekühlte Füllung

Bei Raumtemperatur auf
eine vollständig trockene
Oberfläche aufbringen

PET-Flaschen Gut auf steifen
Flächen

Eindrückbare Wände biegen
sich unter dem steifen Kern

Auf der steifsten Stelle
anbringen, abseits der
Griffzonen

PP- und HDPE-Becher,
Kappen und Verschlüsse

Schwach bis
mittel

Kunststoffe mit niedriger
Oberflächenenergie werden
von handelsüblichen
Acrylklebstoffen schlecht
benetzt

Fragen Sie, ob Ihr Klebstoff
für Kunststoffe mit
niedriger
Oberflächenenergie
geeignet ist; führen Sie den
72-Stunden-Test durch

Metalldosen
Stark auf
ebenen
Deckeln

Kondenswasser auf kaltem
Metall; enger Radius an den
Deckelrändern

Den Sticker innerhalb der
ebenen Fläche des Deckels
halten



Oberfläche Typische
Eignung Was meist schiefgeht Hinweis zur

Handhabung
Laptops, Handyhüllen,
Notizbucheinbände

Gut auf ebenen
Flächen

Abrieb in Taschen nutzt die
Deckfolie an den Rändern ab

Ecken und
Scharnierbereiche meiden

Notizbuch-Innenseiten Schlecht

Die Dicke summiert sich
Seite für Seite, das
Schreiben wird schwieriger
und die Bindung wird
belastet

Stattdessen auf Einbänden,
Trennblättern oder
Sammelseiten verwenden

Außen auf Postkarten und
Versandtaschen Schlecht

Die Wölbungen verhaken
sich in Sortiermaschinen und
bleiben an anderer Post
hängen

Sticker als Einsatz in den
Umschlag legen

Textilien und Bekleidung Nicht geeignet
Haftklebstoff haftet auf
Textilien nicht und übersteht
keine Wäsche

Für Kleidungsstücke
Aufnäher oder
Thermotransfers
verwenden

Wasser, Geschirrspüler und Außeneinsatz

Eine Deckfolie aus Vinyl oder PET ist wasserbeständig, aber am freiliegenden Kern an der
Schnittkante dringt Feuchtigkeit ein. „Wasserdicht“ ist zudem eine enge Aussage. Unabhängige
Berichte zur Sticker-Kennzeichnung weisen darauf hin, dass wasserdicht, wetterfest und
spülmaschinenfest drei verschiedene Aussagen sind. Wasserdicht bedeutet nur, dass das Material
kein Wasser aufnimmt und die Farbe nicht verläuft. Über UV, Hitze oder Abrieb sagt es nichts
auswasserdicht im Vergleich zu wetterfest und spülmaschinenfest[6]. Beständigkeitsnormen für raue
Umgebungen, etwa BS 5609 für Etiketten im maritimen Einsatz[7], sind für flache Etikettenmaterialien
verfasst, nicht für Konstruktionen mit weichem Kern, und sollten daher nie für erhabene Sticker
angeführt werden. Die sichere Faustregel lautet: Einsatz in Innenräumen und nur kurze
Außenbewitterung, Abwischen statt Einweichen, keine Spülmaschine und flaches Vinyl für dauerhafte
Außenbeschilderung.

FAQ
FAQ: Warum hat sich die bedruckte Deckfolie abgelöst und den Schaumstoff
zurückgelassen?

Das ist ein Versagen der Kaschierung am Schnittrand. Meist wird es durch Abrieb, seitlich
eindringende Feuchtigkeit, Hitze oder scharfes Biegen beim Abziehen ausgelöst. Der Klebstoff unter
dem Kern hält, aber die Verbindung zwischen Deckfolie und Kern gibt zuerst nach. Um das zu
verringern: in flachem Winkel abziehen, Sticker von stark beanspruchten Zonen wie Taschenecken
und Schachtelkanten fernhalten und sie nicht einweichen. Tritt es bei frischer Ware schon nach
wenigen Tagen auf, vergleichen Sie mit Ihrem aufbewahrten Referenzbogen und sprechen Sie den
Lieferanten darauf an.

FAQ: Lassen sich Puffy-Sticker ablösen und neu positionieren?

Bei einem permanenten Klebstoff sollten Sie davon ausgehen, die Sticker nur einmal anzubringen.
Beim Abheben wird die Deckfolie gedehnt, der Kern kann einreißen, und der Klebstoff verschmutzt
mit Staub. Wenn Ihr Anwendungsfall ein Neupositionieren erfordert, etwa bei Belohnungstafeln oder
wiederverwendbaren Displays, legen Sie schon bei der Angebotserstellung einen wiederablösbaren
Klebstoff fest und testen Sie das Ablösen nach einer Woche auf Ihrer tatsächlichen Oberfläche, denn

https://printreviewer.com/waterproof-vs-weatherproof-vs-dishwasher-safe-stickers-what-those-claims-actually-mean/
https://knowledge.bsigroup.com/products/printed-pressure-sensitive-adhesive-coated-labels-for-marine-use-including-requirements-for-label-stock-specification


die Klebkraft nimmt in der Regel mit der Zeit zu.

FAQ: Wie lange kann ich Puffy-Sticker-Bögen auf Lager halten?

Eine allgemeingültige Angabe gibt es nicht. Sie hängt vom Klebstoffsystem und von Ihren
Lagerbedingungen ab. Notieren Sie die vom Lieferanten angegebene Klebstoff-Haltbarkeit zu jeder
Charge, lagern Sie die Bögen flach, kühl, trocken und dunkel und verbrauchen Sie sie nach dem FIFO-
Prinzip. Bevor Sie ältere Ware für einen großen Verpackungslauf verwenden, bringen Sie drei Sticker
auf der echten Verpackung an und prüfen Sie sie nach 24 und 72 Stunden.

FAQ: Erholen sich die Wölbungen, wenn sie beim Transport zerdrückt wurden?

Leichte, kurzzeitige Kompression erholt sich in der Regel, sobald die Bögen ausgepackt und bei
Raumtemperatur flach hingelegt werden. Anhaltende Last, und besonders Hitze zusammen mit Last,
kann bleibende Dellen hinterlassen. Sortieren Sie betroffene Bögen bei der Prüfung nach Position im
Karton und dokumentieren Sie sie innerhalb der Reklamationsfrist des Lieferanten.

FAQ: Kann ich Puffy-Sticker vor dem Einschrumpfen oder der Kühllagerung anbringen?

Ja, aber geben Sie dem Klebstoff zuerst Zeit. Etwa 24 Stunden Ruhezeit vor einem Schrumpftunnel,
vor dem Kühlen oder Einfrieren geben der Haftung Zeit, sich aufzubauen. Schrumpftunnel können
außerdem den Kern erweichen; lassen Sie daher vor einem vollständigen Lauf einige Testpackungen
mit Ihren tatsächlichen Tunneleinstellungen durchlaufen. Bei gekühlten Produkten bringen Sie die
Sticker auf trockenen Behältern bei Raumtemperatur an und vermeiden Kondenswasser im Moment
der Anbringung.

FAQ: Was sollte ich aufbewahren, wenn die Sticker in ein Kinderprodukt gehen?

Bewahren Sie die Prüfberichte und das Zertifikat der exakten Chargennummer zugeordnet auf und
legen Sie sie zusammen mit Ihrem aufbewahrten Referenzbogen ab. Nach US-Vorschriften gelten
Kinderprodukte mit mehr als 100 ppm Gesamtblei in einem zugänglichen Bauteil als verbotener
gefährlicher StoffCPSC-Grenzwert für Gesamtblei[8]. Kinderspielzeug, das am oder nach dem 20. April
2024 hergestellt wird, muss ASTM F963-23 erfüllenASTM F963-23 Anforderung an die
Spielzeugsicherheit[9]. Die vollständige Dokumentations-Checkliste finden Sie auf der Produktseite.

Wichtigste Erkenntnisse
Erhabene, taktile Sticker finden sich inzwischen auf Verpackungen für Erwachsene
und nicht mehr nur in Stickeralben, daher gewinnen Handhabungsstandards an
Bedeutung — 22 Millionen 3D-Bubble-Sticker-Bögen, von einem Hersteller in etwa 7 Monaten
ausgeliefert (Quelle)
„Wasserdicht“ nur als Aussage über Wasser verstehen; UV, Hitze und Abrieb separat
einplanen — 3 getrennte Aussagen: wasserdicht, wetterfest und spülmaschinenfest (Quelle)
Normen für Etiketten in rauen Umgebungen beschreiben flache Etikettenmaterialien,
nicht Sticker mit weichem Kern — BS 5609 gilt für Etiketten im maritimen Einsatz (Quelle)
Der weiche, weichmacherhaltige Körper ist zugleich die Schwachstelle bei der
Lagerung und der kritische Punkt bei der Einhaltung der Vorschriften — 16 von 20
Proben von Kinderstickern überschritten die Phthalat-Grenzwerte, alle im weichen 3D-Körper
(Quelle)
Bei Kinderprodukten für den US-Markt jeden Prüfbericht jeder eingelagerten Charge
zuordnen — 0,1 % Grenzwert für acht Phthalate in zugänglichen weichgemachten Teilen

https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Lead/Total-Lead-Content
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Toy-Safety
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https://knowledge.bsigroup.com/products/printed-pressure-sensitive-adhesive-coated-labels-for-marine-use-including-requirements-for-label-stock-specification
http://www.eco.gov.cn/news_info/66546.html


(Quelle)
Bleigrenzwerte gelten für jedes zugängliche Bauteil eines Kinderprodukts,
einschließlich der Sticker-Schichten — 100 ppm Gesamtblei (Quelle)

Fazit
Die meisten Beschwerden über Puffy-Sticker lassen sich auf das zurückführen, was nach der Lieferung
passiert: Anbringen bei Kälte, Druck auf die Wölbung statt auf den Rand, enge Krümmungen, hohe
Stapel und heiße Lagerung. Eine Prüfung von 30 Minuten pro Charge, ein Test über 72 Stunden auf
der echten Verpackung, flache und kühle Lagerung sowie ein aufbewahrter Referenzbogen erfassen
nahezu alles davon, bevor Kunden es sehen. Wenn Sie einen Lauf für eine bestimmte
Schachtelveredelung, Flasche oder Dose planen, nennen Sie Untergrund und Lagerbedingungen bei
Ihrer Angebotsanfrage für individuelle Puffy-Sticker-Bögen. So lassen sich Deckfolie, Kern und
Klebstoff auf die tatsächliche Verwendung der Sticker abstimmen.
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